
Sie haben viele Möglichkeiten sich zu engagieren und ganz 
gleich wozu Sie sich entscheiden: Sie können sicher sein, 
dass Ihre Hilfe zum Wohle der Patienten in unserer Klinik ver-
wendet wird. 

Damit wir nachhaltig, flexibel und wirkungsvoll agieren 
können, bieten wir verschiedene unkomplizierte Wege des 
finanziellen Engagements. 

Wir würen uns sehr freuen, wenn Sie mit dem beigefügten 
Formular eine Überweisung auf unser Spendenkonto tätigen 
oder eine von Ihnen bevorzugte Zahlweise nutzen würden 
- einmalig oder regelmäßig per monatlicher Lastschrift, per 
Dauerauftrag oder direkt online.

Bitte geben Sie als Überweisungsvermerk Ihre vollständige 
Anschrift an, damit wir Ihne Spende entsprechend zuord-
nen können. 

Wie Sie spenden können Kontakt

Spendenkonto  Volksbank Kraichgau e.G.

IBAN DE08 6729 2200 0049 1049 10
BIC GENODE61WIE

Bei Fragen können Sie sich gerne 
an uns wenden:

Röntgenstr. 1
69126 Heidelberg

info@thoraxstiftung.de

(+49) 06221 396 2777

www.thoraxstiftung.de

THORAXSTIFTUNG HEIDELBERG



Mit Ihrer Hilfe können wir weiter daran arbeiten, lebens- 
rettende Therapien und technische Neuheiten zu entwi-
ckeln und anzuwenden, die Organisation und Logistik in der  
Klinik zu verbessern, Lehre und Ausbildung zu intensivieren 

und damit einen wichtigen Beitrag zum Wohle der Gesell-
schaft zu leisten. 
Ein großes Projekt der Thoraxstiftung greift die Thematik 
der Kommunikation bei Patienten mit begrenzter Prognose 
durch das sogenannte „Heidelberger Meilensteinkonzept“ 
auf und soll neue Erkenntnisse in die klinische Praxis bringen.

Die Behandlung von schwerkranken Menschen steht für die 
Thoraxklinik seit ihrer Gründung im Vordergrund. Zunächst 
war die Behandlung der Lungentuberkulose die medizini-
sche Herausforderung. Heute deckt die Klinik das gesamte 
Spektrum der chirurgischen und konservativen Behandlung 
von Lungenkrankheiten ab: die meisten Patienten sind an 
Lungenkrebs, COPD, Mukoviszidose, Asthma bronchiale 
oder interstitiellen Lungenkrankheiten und Lungentuber-
kulose erkrankt. Einige dieser Erkrankungen verlaufen chro-
nisch und manche sind schon bei Diagnosestellung lebens-
bedrohlich. 

Auf allen verfügbaren medizinischen Feldern (Onkologie, 
Pneumologie und Thoraxchirurgie) wird an der Thoraxklinik 
eine Spitzenexpertise vorgehalten, die nationale und inter-
nationale medizinische Standards setzt.

Ganz gleich wie groß Ihre Spende ist, 
sie ist ein bedeutender Teil  
unserer gemeinsamen Zukunft ... 

Warum helfen?

Die Thoraxstiftung Heidelberg möchte interessierten För-
derern die Möglichkeit eröffnen, ganz gezielt für Projekte 
an der Thoraxklinik zu spenden. Den Anstoß für die Stiftung 
gab Rolf Kübler, Patient der Thoraxklinik. Der Zweck der 
Stiftung ist die ideelle und finanzielle Förderung von Wis-
senschaft und Forschung und der Krankenversorgung – ins-
besondere bei Erkrankungen der Thoraxorgane - sowie die 
Unterstützung der medizinischen Prävention und Gesund-
heitsförderung.

Die Erforschung neuer Behandlungsmöglichkeiten, ihre 
technische Umsetzung und die individuelle Pflege dieser  
Patienten erfordern immer mehr Ressourcen. Trotz ge-
setzlich geregelter Finanzierung durch Krankenkassen 
und andere Kostenträger sind wir mit finanziellen Eng-
pässen konfrontiert. So wird es künftig in vielen Be-
reichen nur mit der Unterstützung von Privatpersonen 
möglich sein, unseren hohen Standard der Krankenver-
sorgung und Forschung weiterhin zu verbessern und  
unsere Potenziale voll auszuschöpfen. 

… für größere Heilungschancen und eine  
bessere Lebensqualität.
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